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wie weit soll und darf sich die TSG Sprockhövel mit ihren über 3.000 
Mitgliedern in die politische Debatte um unsere Demokratie einmischen? 
Die Frage hat in diesem Jahr den Vorstand und im weiteren Verlauf den 
Hauptausschuss der Abteilungen beschäftigt.

Ein durch unsere Satzung vorgeschriebenes klares NEIN zu parteipoli-
tischen Äußerungen und Aktivitäten steht ein klares JA zur gesellschafts-
politischen Teilhabe und Positionierung gegenüber. Wir unterstützen 
daher mit Überzeugung die vom Rat der Stadt Sprockhövel am 13.12.2024 
beschlossene Erklärung zu Demokratie und Menschenwürde (Seite 10).

In §3 (3) unserer Satzung heißt es: Der Verein ist parteipolitisch und reli-
giös neutral. Er vertritt den Grundsatz weltanschaulicher und ethnischer 
Toleranz. Diese Formulierung fasst die Werte unseres Vereins zusammen, 
die auch die Grundwerte unserer Demokratie ausmachen. Was damit 
gemeint ist, wird im Bericht auf Seite 6 dieses Heftes erläutert. 

In den zurückliegenden Diskussionen gab es unterschiedliche Ansichten. 
Das ist kein Nachteil, sondern eine Eigenschaft demokratischer Prozesse. 
Im Artikel auf Seite 8 dieser Ausgabe wird eine Position zur im Septem-
ber stattgefundenen Demonstration „Sprockhövel für Demokratie und 
Menschenwürde“ dargestellt.

Lasst uns gemeinsam um die Einhaltung unserer Werte ringen – mit 
Respekt und gegenseitiger Wertschätzung. Der Sport kann hierfür eine 
besondere Rolle spielen und auf andere Lebensbereiche ausstrahlen.

Ich wünsche euch allen eine schöne und besinnliche  
Adventszeit, frohe Weihnachten und ein nicht nur  
sportlich erfolgreiches Jahr 2026.

Ludger Böhmer 
Hauptgeschäftsführer

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser

Vorwort
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Über 14.000*  Mitglieder

statt Egonummer.
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Böhmer ist seit 1956 eine feste Größe in Sprockhövel. 
Unser Produkt: Kugelhähne – die Torwarte der weltweiten Energienetze. Sie 
sorgen für Sicherheit, wenn es darauf ankommt. Im Ernstfall kommt an uns nie-
mand vorbei! Deswegen spielen wir im Bereich der Industriearmaturen in der 
Champions League ganz vorne mit! 

Für unsere Standorte Sprockhövel und Hattingen, suchen wir Talente für Positionen
in der Produktion und im Büro. Teamplayer mit Engagement und Spielfreude sind 
bei uns richtig. Wir haben deinen Arbeitsplatz mit Sicherheit und Zukunft!

Aktuelle Stellenangebote fi ndest du auf unserer 
Website oder sende eine Inititativbewerbung an:
karriere@boehmer.de  

STARK IM NETZ!

Website oder sende eine Inititativbewerbung an:
karriere@boehmer.de  

www.boehmer.de
Böhmer GmbH | Gedulderweg 95 | 45549 Sprockhövel | Telefon: 02324 / 7001-0

WIR BILDEN AUS!

WIR SUCHEN
ANPACKER, MITDENKER, MÖGLICHMACHER



D ieser allgemeine aber höchste Grund-
satz des Zusammenlebens ist ein Bau-
stein, der auf das Zusammenwirken 

und das Handeln in unserem Verein übertra-
gen werden kann. 

Hinter dieser eigentlich kurzen Aussage 
verbergen sich gesellschaftspolitische und 
soziale Werte, die wir täglich im Sportbetrieb 
leben, umsetzen und fördern. Das heißt nicht, 
dass wir täglich darüber sprechen müssen, es 
handelt sich vielmehr um ein selbstverständ-
liches Umsetzen der Werte, das im täglichen 
Miteinander geübt und gelebt wird. 

Gesellschaftspolitische Werte sind Über-
zeugungen und Ideale, die sich auf verschie-
dene Bereiche beziehen können. Sie dienen 
als Grundlage für das Funktionieren einer 
Gesellschaft, indem sie das Verhalten der 
Menschen lenken und ihnen Orientierung 
anbieten. Sie schaffen Zusammenhalt und 
Solidarität, fördern das soziale Miteinander, 
tragen zur Stabilität und Kontinuität einer Ge-
sellschaft bei. 

In unserer Satzung legen wir fest, dass die 
TSG parteipolitisch und religiös neutral ist 
und den Grundsatz weltanschaulicher und 
ethnischer Toleranz vertritt. 

Jeder Mensch soll in der TSG seinen Sport 
ausüben, ungeachtet dessen, woher er 
kommt, welcher Religion und welchem Ge-
schlecht er angehört. Mit seinem Eintritt in die 
TSG erkennt das neue Mitglied die Werte an, 
die wir in der TSG leben und wofür wir stehen. 

Für welche Werte tritt die TSG ein?
Welche Werte leben wir? 
Nach Artikel 1 Absatz 1 unseres Grundgesetzes ist die Würde des Menschen 
unantastbar. Sie ist zu achten und zu schützen.

Die Würde eines jeden Menschen zu ach-
ten, ist eine Selbstverständlichkeit innerhalb 
des Vereins. 

Welche Werte verbinden wir im Verein mit 
dem Begriff „ethnische Toleranz“ und für wel-
che Werte treten wir ein:

1.	 Respekt – wir pflegen einen 
respektvollen Umgang miteinander unab-
hängig von Unterschieden in Meinungen, 
Hintergrund und Identität, die Achtung 
des Anderen ist selbstverständlich,

 2.	 Toleranz – wir akzeptieren und 
respektieren die Vielfalt von Meinungen, 
Überzeugungen und Lebensstilen,

3.	 Fairness – wir respektieren 
den Gegner und achten die Spielregeln 
konsequent und bewusst, wir leben einen 
manipulationsfreien Sport,

4.	 Vielfalt – wir erkennen unter-
schiedliche Interessen, körperliche 
Voraussetzungen, kulturelle Hintergründe 
und sexuelle Orientierungen an. Vielfalt 
zeichnet unser Zusammenwirken aus und 
bietet eine Chance zur Mitnahme jedes 
Einzelnen und verhindert Ausgrenzungen, 

5.	 Gerechtigkeit – wir stehen für 
Fairness und Gleichbehandlung unserer 
Mitglieder,

6.	 Verantwortung – wir überneh-
men Verantwortung für unser eigenes 
Handeln und den daraus möglichen 
Konsequenzen,

7.	 Wertschätzung – wir stehen 
für eine positive Bewertung eines ande-
ren Menschen. Wertschätzung steht für 
Respekt und Wohlwollen und drückt sich in 
Zugewandtheit, Interesse, Aufmerksamkeit 
und Freundlichkeit aus. Wertschätzung ist 
unabhängig von Taten und Leistungen, 
auch wenn solche die subjektive Einschät-
zung über eine Person und damit die 
Wertschätzung beeinflussen können,

8.	 Solidarität – wir unterstützen 
uns in schwierigen Zeiten, wir achten auf 
unsere Mitglieder, wir stärken unser sozi-
ales Miteinander, wir setzen uns für eine 
menschliche Gesellschaft ein,

9.	 Demokratie – wir entscheiden 
gemeinsam über die Belange unseres Ver-
eins, wir stehen fest zu der demokratischen 
Grundordnung unseres Staates. Wir pfle-
gen einen offenen Dialog über die Belange 
und die Entwicklung unseres Vereins und 
wir gehen ehrlich miteinander um,

10.	Ausgrenzung – wir wenden uns 
gegen jegliche Form des Rassismus, Ex-
tremismus und Sexismus, wir ächten sämt-
liche Äußerungen und jedes Handeln, das 
rassistisch, extremistisch und sexistisch 
motiviert ist, 

11.	Kinderschutz – wir verpflich-
ten uns, die Rechte und den Schutz von 
Kindern und Jugendlichen zu achten und 
Kinder und Jugendliche zu stärken,

12.	Nachhaltigkeit – wir gehen sorg-
sam mit den Ressourcen und der Umwelt 
zum Wohl aller um,

13.	Zukunftsorientiertheit – wir 
wollen zukunftsorientiert handeln und 
denken. Wir lernen aus unserer Geschichte 
und sind uns ihrer bewusst,

14.	Standort – wir wollen uns in 
unserer Stadt sozial engagieren und sie 
lebenswert gestalten und erhalten. 

In unserem Verein bieten wir vielen Men-
schen ein sportliches „Zuhause“. Die Aus-
übung des Sports steht natürlich im Mittel-
punkt des Wirkens. Aber daneben werden 
die Werte, die zuvor aufgeführt sind, vermit-
telt und gelebt. Die Trainerinnen und Trainer 
fördern und fordern die Mitglieder in ihrem 
sportlichen Tun, sie stehen aber auch dafür, 
soziale Gemeinschaften zu festigen oder 
Mannschaften zu Einheiten zu formen. In ih-
rem Handeln setzen sie die Werte, für die die 
TSG steht, um.

Aber was wäre ein Verein ohne seine eh-
renamtlich tätigen Menschen. Sie organisie-
ren, sie unterstützen, sie schaffen Voraus-
setzungen für die sportlichen Aktivitäten, sie 
setzen sich für soziale Projekte ein, sie führen 
die Abteilungen und den Verein. 

Alle handelnden Personen stehen dafür 
ein, was den Sport und die TSG ausmacht, ei-
ne Gemeinschaft zu fördern, in der alle Men-
schen unvoreingenommen, vorurteilsfrei und 
wertgeschätzt ein Zuhause haben. 

Bärbel Stahlhut
Vorstand Finanzen
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E instimmig hat der Rat der Stadt 
Sprockhövel am 12.12.2024 die 
SPROCKHÖVELER ERKLÄRUNG für 

Demokratie und Menschenwürde verab-
schiedet. Diese Erklärung wird auch von 
der TSG unterstützt und auf der Internetsei-
te wird darauf hingewiesen. Die Sprockhö-
veler „Omas gegen Rechts“ organisierten 
dazu eine Demonstration am 6.9.2025, an 
der etwa 500 Menschen teilnahmen und 
die von 26 Partnern aus allen Bereichen 

der Stadtgesellschaft 
unterstützt wurde. Ein 
deutliches Signal. Aber 
nur ein Sportverein be-
teiligte sich daran.

Als Abteilungsleiter 
und Mitglied im erwei-
terten Vorstand der 
TSG bin ich mehrfach 
darauf angesprochen 
worden und auch ich 

fand es irritierend, dass sich die TSG und 
fast alle Sportvereine nicht beteiligt haben. 
Das habe ich bei der Kundgebung auch als 
meine persönliche Meinung dargestellt. 
Warum beteiligen sich die Sportvereine 
NICHT, wenn es um „… die unteilbaren und 
universellen Werte der Würde des Men-
schen, der Freiheit, der Gleichheit und der 
Solidarität“ geht, um „... demokratisches 
Miteinander, … gegenseitigen Respekt, 
Wertschätzung, Anerkennung, Fairness 
und Verständigungsbereitschaft …“ (Zitat 
Sprockhöveler Erklärung). Das erscheint 

Der Sport und die Demonstration 
für Demokratie und Menschenwürde

mir nicht richtig zu sein, denn genau solche Wer-
te werden doch vom Sport, von den Verbänden 
und Vereinen, nicht nur VERTRETEN, sondern vor 
allem TATSÄCHLICH AUCH GELEBT! 

Drei aktuelle Beispiele:
	 Das Menschenbild im Sport wird geprägt 
durch WERTSCHÄTZUNG – alle Trainer*innen und 
Übungsleiter*innen im Sport verpflichten sich 
dazu durch den Ehrenkodex. Für jeden Sportler 
und Menschen gilt: DU bist WERTVOLL!

	 Werte werden vielfäl-
tig thematisiert und ver-
treten – selbst die Älte-
sten in der Tagespflege 
und in den Wohngrup-
pen des Mathias-Clau-
dius-Hauses spielen mit WERTE-Crossboccia –  
und reden darüber.

  An allen Sport-
plätzen in Sprock-
hövel  wurden 
auf Initiative des 
Stadtsportver-
bandes „KLARE-
KANTE-Schilder“ 

aufgehängt. Und darüber wird auch gesprochen. 

Sport ist politisch und sollte sich einmischen 
und positionieren – auch und gerade, wenn es 
um Demokratie und Menschenwürde geht! Und 
nicht nur dann, wenn es um Nationalhymnen, 
Flaggen, Medaillenspiegel oder staatliche oder 
kommunale Sportförderung geht.                    ���
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Turn- und Sportgemeinschaft 1881 Sprockhövel e.V.
Im Baumhof 20, 45549 Sprockhövel
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE27ZZZ00000230343
SEPA-Lastschriftmandat
Mandatsreferenz/Mitgliedsnummer  
Ich ermächtige die TSG 1881 Sp rockhövel e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der TSG 1881 Sprockhövel e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname, Nachname

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

IBAN DE 

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort, Datum

Unterschrift

Sprecherin des Vorstands: Elke Althäuser
elke.althaeuser@tsg-sprockhoevel.de
02324-68 69 800 (T/g)
02324-68 69 802 (F)

Hauptgeschäftsführer: Ludger Böhmer
ludger.boehmer@tsg-sprockhoevel.de
02324- 7 32 05 (T/p)
mobil 0175-364 61 60

Schatzmeisterin (und komm. Jugendwartin):  
Bärbel Stahlhut
baerbel.stahlhut@tsg-sprockhoevel.de
02324- 7 42 43 (T/p)

Gesundheit & Fitness (GuFi): Stefanie Basner
stefanie.basner@tsg-sprockhoevel.de
mobil 0163 - 616 08 60

Freizeit & Senioren: Dirk Engelhard
dirk.engelhard@tsg-sprockhoevel.de
02324- 97 18 16 (T/p)
mobil 0176 - 524 297 24

Mitarbeiter und Personal: Manfred Stahlhut
manfred.stahlhut@tsg-sprockhoevel.de
02324- 7 42 43 (T/p)

Öffentlichkeitsarbeit: Jürgen Zang
juergen.zang@tsg-sprockhoevel.de
mobil 0177 - 4444204

Sozialwart: André Meister
andre.meister@fn.de
02324- 7 73 36 (T/p)
mobil 0157-30 29 46 28

Geschäftsstelle: Bettina Katzer
bettina.katzer@tsg-sprockhoevel.de
02324- 686 47 46 (Geschäftsstelle)

Ehrenmitglied: Volker Bosch

Kinder und Jugend: NN
Projekte: NN
Leistung und Wettkampf: NN
Sporträume: NN

T = Telefon ; F = Fax; p = privat; g = geschäftlich

Die aktuellen TSG-Beitrittsformulare gibt es bei der Geschäftsstelle und unter:  
www.tsg-sprockhoevel.de/mitgliedschaft

SEPA Lastschriftverfahren

Der Vorstand der TSG



Sprockhöveler Erklärung  
für Demokratie und Menschenwürde

Für Sprockhövel sind die Basis allen Handelns 
die unteilbaren und universellen Werte der 

Würde des Menschen, der Freiheit, der Gleich-
heit und der Solidarität. Die Grundsätze der 

Demokratie und der Rechtstaatlichkeit sind der 
Rahmen für das gesellschaftliche Zusammenle-
ben. Wir stellen den Menschen und seine Würde 
in den Mittelpunkt unseres Handelns. Sprockhö-
vel tritt ein für ein demokratisches Miteinander, 
in dem der Umgang von gegenseitigem Respekt, 

Wertschätzung, Anerkennung, Fairness und 
Verständigungsbereitschaft getragen ist.  

Jeder Aufruf zu Ausgrenzung, Hass und Gewalt 
wird von uns verurteilt und trifft auf unseren  
Widerstand. Sprockhövel hat keinen Platz für 

Rassismus. Fremdenfeindlichkeit, Antisemitis-
mus und jede Form von Diskriminierung werden 

nicht akzeptiert. Unser Ziel ist, dass jeder 
Mensch unabhängig von Geschlecht, Alter,  
Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion, 

Weltanschauung, sexueller Identität und körper-
lichen und geistigen Fähigkeiten gleichbehan-

delt wird und gleiche Chancen hat. 
Sprockhövel gestaltet seine Zukunft  

friedlich und demokratisch 
Die Orientierung am Leitbild der Menschenwürde 

definiert die Prinzipien, wie wir miteinander 
umgehen wollen: Wir achten und respektieren 
einander. Jeder Mensch ist gleich und hat das 

Recht auf Freiheit und Gestaltung seiner Zukunft. 
Wir setzen uns für eine umfassende Teilhabe  
aller Menschen am öffentlichen Leben und an 

den politischen Entscheidungen in unserer 
Stadt ein. Damit schaffen wir die Basis für ein 

friedliches Zusammenleben. Die Zukunft unserer 
Stadt wollen wir alle gemeinsam positiv gestal-
ten. Dabei lassen wir uns von der freiheitlich-

demokratischen Grundordnung leiten.

Die Sprockhöveler Erklärung und die 
Demo haben in der TSG einen Diskussions-
prozess ausgelöst, der auch in den Haupt-
ausschuss und alle 13 Abteilungen hinein-
getragen wurde. In größeren Organisati-
onen sind Diskussionsprozesse manchmal 
schwieriger; Kompromisse, Respekt vor den 
Entscheidungen ehrenamtlich Verantwort-
licher und Geduld gehören auch zu demo-
kratischen Grundwerten, die im Sport und 
in der TSG gelebt werden. Deshalb dürfen 
und müssen in einer größeren Organisation 
auch verschiedene Meinungen vertreten 
werden und nebeneinander stehen – solan-
ge gemeinsam an den wesentlichen Zielen 
gearbeitet werden kann. 

Sport ist und bleibt hoffentlich auch „die 
schönste Nebensache der Welt“. Deshalb 
sollten wir auch über den Tellerrand des 
Sports hinausschauen. Mich hat ein Buch 
sehr beeindruckt, das ich vor einigen Mo-
naten gelesen habe. Der Autor Umes Aruna-
girinathan kam als unbegleiteter 13-jähriger 
farbiger Jugendlicher aus Sri Lanka nach 
Deutschland, beschreibt seine Schwierig-
keiten und Chancen, ist inzwischen promo-
vierter Herzchirurg, Spiegel Bestseller-Autor, 
geht bewusst „dahin, wo die Rassisten sind“ 
(Untertitel eines seiner Bücher) und streitet 
für „ein Zusammenleben, in dem das Ge-
meinsame die Hauptrolle spielt“ – er nennt 
das „die Grundfarbe Deutsch“. „Dazu gehö-
ren die deutsche Sprache, die Freiheit zur 
Selbstentfaltung, Gleichberechtigung und 
der weltanschaulich offene Blick.“ Genau 
in diesem Sinne möchte auch ich gerne 
deutsch sein und mich gemeinsam mit ande-
ren weiter im und für den Sport engagieren.

Dirk Engelhard
für das Team der Boule-Abteilung und

als TSG-Vorstand Freizeit und Ältere 
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VORSTAND www.aluminiumonline.de

MASSGESCHNEIDERTE LÖSUNGEN  
IM ALUMINIUM-RECYCLING

Müller & Sohn wirtschaftet in doppelter Hin-
sicht nachhaltig und ressourcenschonend. 
Neben unserer Kernaufgabe, dem Recycling 
vom Aluminium, sorgen wir auch im eigenen 
Betrieb für Klima- und Umweltschutz durch 
eine nachhaltige und schonende Produktion.

Dieses ermöglichen wir durch regelmäßige 
Investition in neueste und effiziente Anlagen- 
und Prozesstechnik, den stetigen Ausbau von 
Umweltschutzmaßnahmen sowie eine fort- 
laufende Umstellung der elektrischen Mobi-
lität in allen Bereichen. Zusätzlich werden 
alle Unternehmensbereiche weiter digitali-
siert – ein weiterer Beitrag für noch mehr Kli-
maschutz. Mit diesen und noch vielen weite-
ren Maßnahmen kommen wir dem Ziel näher 
unseren ökologischen Fußabdruck weiter zu 
reduzieren.

Und was können wir für Sie tun?

Müller & Sohn GmbH & Co. KG | Metall-Aufbereitungswerk 
T: +49 2339 605-600 | F: +49 2339 605888-88
info@AluminiumOnline.de | www.AluminiumOnline.de

NACHHALTIG AUS ÜBERZEUGUNG

MSN_2022_AZ_TSG_Nachhaltigkeit.indd   1 12.04.22   11:23



DANKESCHÖN 2025

 84 (!) TSG-Mitglieder 
gehören unserem 

Verein inzwischen seit 50 Jahren und länger 
an. Alle Jahre wieder werden diese langjäh-
rigen Mitglieder eingeladen und fast 30 ka-
men in diesem Jahr im Sportlertreff zusammen 
um in entspannter vertrauter Atmosphäre mit 
alten Bekannten zu reden, Erinnerungen aus-
zutauschen, anregende Gespräche an allen 
Tischen zu führen, Kaffee zu trinken und Ku-
chen zu essen. „Richtig schön war das!“ fasst 
eine Teilnehmerin die Stimmung zusammen. 
„In den letzten Jahren bin ich nie gekommen, 
weil ich dachte da gäb’s nur Lobhudelei. Ihr 
habt das aber richtig gut organisiert und ge-
staltet! Jetzt freue ich mich schon richtig auf 
das Treffen im nächsten Jahr!“ 

Bitte vormerken: Dienstag, 03.11.2026, ab 
16:00 Uhr im Sportlertreff!

Ein Thema waren die Erinnerungen an das 
erste Schwimmfest des DTB 1959 im Freibad 
Sprockhövel. Dazu gibt es im Vereinsarchiv 

noch einige Bilder und ein paar schriftliche 
Unterlagen, aber in den Köpfen der Teilneh-
menden gibt es noch viel mehr Erinnerungen 
– auch an die Namen derjenigen, die auf den 
Bildern zu sehen sind. Dazu wird es in den 
nächsten Wochen noch weitere Gespräche 
geben. 

„Bei mir stimmt das nicht, ich bin seit 
1942 oder 43 in der TSG!“ stellte eine Teilneh-
merin fest. Das wird stimmen – auch wenn es 
rechtlich nicht ganz richtig ist. Erst im Januar 
1939 wurden der Turnverein und der Sport-
verein durch die Nationalsozialisten gleich-
geschaltet und als TSG zwangsweise in die 
NS-Sportorganisation eingegliedert. (Bei den 
meisten Turn- und Sportvereinen geschah das 
übrigens schon viel früher – fast alle konfes-
sionellen Sportvereine der DJK und Arbeiter-
sportvereine wurden ab 1933 eingegliedert 
oder verboten durch staatliche Zwangsmaß-
nahmen, die es hoffentlich in Deutschland nie 
wieder geben wird.)

Als der Sportbetrieb 
in Niedersprockhövel 
1945/46 nach dem 2. 
Weltkrieg langsam wieder 
belebt wurde, entschieden die handelnden 
Sportfunktionäre, den Turn- und Sportbetrieb 
FREIWILLIG in einem Verein weiter zu führen. 
Dazu gibt es beeindruckende Dokumente im 
TSG-Vereinsarchiv und die Mitgliedschaften 
im Verein wurden damals zunächst in Mit-
gliedsbüchern, dann auf Karteikarten und 
schließlich digital erfasst. 

Im Laufe der Jahre gab es unterschiedliche 
Regelungen zur Mitgliedschaft und zur Erfas-
sung der eigenständigen persönlichen Daten 
von Mitgliedern. „Familienbeiträge“ und Ju-
gendliche bis 16 Jahre, später bis 14 Jahre, 

wurden nicht 
als individu-
elle Mitglieder 
erfasst.  Das 
hat in den ver-
gangen Jahren 
mehrfach zu Diskussionen geführt. „Ich bin 
doch schon viel länger in der TSG. Ich habe 
meinen Spielerpass für die TSG von 1949 
noch!“ Solche Aussagen und Belege sind uns 
inzwischen wichtiger als die formalen Einträ-
ge in Mitgliedsbücher und Karteien. Deshalb 
erkennen wir solche Vereinseintritte auch an! 
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VorStAND

DANKESCHÖN 

(!)

belebt wurde, entschieden die handelnden wurden nicht 



Und wer sein Beitritts-Datum berichtigt haben 
möchte, kann sich gerne an die Geschäftsstel-
le, den Geschäftsführer oder die Archivgruppe 
wenden. Außerdem freuen wir uns über alle 
„TSG-Zeitzeugen“, die über Erlebnisse in der 
TSG, beim Sport oder von Veranstaltungen 
wie dem Schwimmfest 1959 berichten kön-
nen. Wir kommen gerne zu Gesprächen oder 
nehmen schriftliche Berichte entgegen. Bilder 
oder Unterlagen können im Original an das 
Vereinsarchiv übergeben oder digital archi-
viert werden. Details stehen im Internet: www.
tsg-sprockhoevel.de/verein/archiv/ Kontakt 
gerne per E-Mail: archiv@tsg-sprockhoevel.de

Natürlich kommen die meisten langjäh-
rigen Mitglieder noch aus den „alten“ Sport-
arten Turnen, Fußball und Handball. Aber 
das wird sich in den nächsten Jahren ändern, 
denn auch Spieler*innen aus der Tennis-, 
Tischtennis- oder Badmintonabteilung sind 
dann immer häufiger mehr als 50 Jahre TSG-
Mitglieder!

Im vergangenen Jahr wurden als langjäh-
rigste Mitglieder mit 75 Jahren Mitgliedschaft 
Georg Dessel und Hans Georg Kötter in Ab-
wesenheit geehrt. In diesem Jahr konnten 
beide persönlich dabei sein – Foto mit den 
beiden Ehrenmitgliedern Armin Schroen und 

Uli Homel, der 50 Jahre Mitglied ist und gera-
de 90 Jahre alt wurde.

In diesem Jahr wurden besonders geehrt 
und erhielten eine Urkunde 
… für 70 Jahre Mitgliedschaft in der TSG – 
seit 1955: Siegmut Hoffmeister 
… für 60 Jahre Mitgliedschaft – seit 1965: 
Ulrich Meister, Beate Pohle, Ludger Böhmer, 
Elvira Spartmann und Siegfried Jansen
… für 50 Jahre Mitgliedschaft – seit 1975: 
Kerstin Brune, Ria Dammmüller, Anke Gries, 
Michaela Kleinbeck, Rita Buchner, Martin 
Danisch, Annemarie Menzer, Christian 
Dornieden, Ulrich Homel, Cordula Karsten, 
Hermann Brandes und Wolfgang Hülssiep.

Allen Jubilaren herzliche Glückwünsche 
und ein besonderes DANKESCHÖN! 

Wer am 4.11. nicht dabei sein konnte, be-
kommt die Urkunde auch in diesem Jahr wie-
der überbracht oder übersandt.

Die Teilnehmenden waren wieder mit dem 
Format der DANKESCHÖN-Veranstaltung zu-
frieden (Kaffeetrinken, Gespräche, Sportler-
treff). Von der Geschäftsstelle wurden die 
Listen erstellt und Einladungen versandt, im 
Sportlertreff fanden wir einen angemessenen 
Rahmen (und lebendigen Fußball-Spielbe-
trieb auf dem Platz). DANKE auch an Tina 

und Susanne, Carsten 
und das Archiv-Team, 
das durch Ingolf, Armin 
und Daniela vertreten 
war. So sollte es weiter 
gehen!

Ludger Böhmer
TSG-Geschäftsführer

Dirk Engelhard
TSG-Vorstand 

„Freizeit und Ältere“
Fotos_ L. Böhmer

„Richtig schön war das!“
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BASKETBALL

V iel Freude bereiten die Jüngsten 
der Basketballabteilung. Die U10, 
bestehend aus den Jahrgängen 

2016 und 2017, ist auf mittlerweile fast 
20 Kinder angewachsen, die regelmäßig 
zum Training kommen. Nachdem die Kin-
der vor Saisonbeginn ihr allererstes Spiel 
überhaupt bestritten und dieses sogar 
gewinnen konnten ging man mit der Hoff-
nung in die Saison, das eine oder andere 
Spiel gewinnen zu können. 

Diese Erwartung wurde übertroffen 
und das Auftaktspiel beim TC Herne, im-
merhin Bundesligist im Damenbasket-
ball, mit 73:70 nach großer kämpferischer 
Leistung und mit großen Einsatzwillen 
gewonnen. Alle Kinder konnten punk-
ten, während Herne von einem Spieler 
abhängig war. 

Im zweiten Spiel wurden dann die 
Witten Baskets in der Glückaufhalle 
vor zahlreichen Zuschauern mit 70:52 
geschlagen. Auch hier überzeugte das 
Team mit großem Einsatz und zeigte dazu 
auch gelungenes Zusammenspiel. Wenn 
sich die Kinder weiterhin individuell und 
mannschaftlich so weiter entwickeln 
steht einem erfolgreichen Saisonverlauf 
nichts im Wege. 

Ab Januar soll dann auch verstärkt 
der Jahrgang 2018 in das Training einge-
bunden werden, hier suchen wir Kinder, 
die mit Basketball beginnen wollen, aber 
auch in den Jahrgängen 2016 und 2017 
können jederzeit noch Kinder einsteigen.

Infos unter 
jochen-sprockhoevel-miners@web.de

U nsere Herrenmannschaften sind 
schon im September in die Sai-

son gestartet. Bei Redaktionsschluss 
hat die erste Mannschaft in der Be-
zirksliga drei von fünf Spielen gewon-
nen, die zweite Mannschaft in der 
Kreisliga sechs von sieben Spielen. 

Die Saison der Jugendmannschaf-
ten hat gerade erst begonnen:
	 Die U18 hat einen Sieg und drei 

Niederlage eingefahren.
	 Die männliche U16 tritt in der 

Kreisliga Bochum außer Kon-
kurrenz an, weil ältere Jugend-
liche mitspielen und hat ihre 
ersten beiden Spiele gewonnen.

	 Außer Konkurrenz spielt auch 
die weibliche U16 und hat bis-
her beide Spiele klar gewonnen. 

	 Erstmals tritt eine komplett aus 
Basketball-Anfängerinnen neu 
formierte weibliche U14 an und 
musste leider im ersten Spiel 
Lehrgeld zahlen.

	 Erstmals treten wir auch mit 
zwei U14 Teams in der Kreisliga 
Ennepe-Ruhr an. 

	 Die U14.1 (jüngerer Jahrgang) 
steht bei zwei Niederlagen, die 
U14.2 (älterer Jahrgang) bei 
zwei Siegen und einer Niederla-
ge.

	 Unsere U12 spielt ebenfalls in 
der Kreisliga EN und hat leider 
die ersten drei Spiele verloren.

Aktuelle Ergebnisse stehen jeweils 
auf unserer Homepage 
https://www.basketball-miners.de/

Jochen Knorr
Fotos: Eltern der Kinder 

Kinder, weiter so …



L ange schon stand der Norseman auf 
meiner „Bucketlist“ und in diesem Jahr 
war es dann endlich soweit. Auf die 250 

Startplätze kamen 2025 über 8000 Bewer-
bungen. Vom Eidfjord bis zum Gaustatoppen 
im Hardangavidda 3,8 km schwimmen, 180 
km radeln, 42 km laufen – über 5000 Höhen-
meter mit unterschiedlichen Wetterphasen. 
Deshalb gilt der Norseman als härtester Lang-
distanztriathlon der Welt. 

Anders als bei den anderen Langdistanzen 
oder auch bei Ironman-Veranstaltungen brau-
che ich beim Norseman ein eigenes Support-
team mit eigener Verpflegung. Auf dem Bild 

Triathlon

Abgehakt!

Prominenter Mitstreiter: Tagesschau-
Sprecher Thorsten Schröder

rem Wettkampf vergleichbar. 
Eine Herausforderung ist 

das abschließende Laufen. 
Auf den letzten Kilometern 
geht es nur noch bergauf. 
Dennoch habe ich bis zum 
Schluss gekämpft und durch-
gehalten und kann somit auf 
meiner Liste beim Norseman 
einen Haken setzen.       Conny Dauben 

Betreuerin Silke Wienforth und Laufbegleite-
rin Franzi Sommer. 

Der Sprung im Dunkeln morgens um 5 
Uhr von der Fähre kostet schon echt Über-
windung, das Wasser im Fjord ist sehr erfri-
schend, warm wird es auf dem Rad zum Glück 
bei den ersten Steigungen. Die Landschaft 
ringsherum ist einmalig und mit keinem ande-

Am Sonntag, den 2. November, fiel für uns – Juliette und Anne – der Startschuss zur 
diesjährigen Waldlaufserie des Kanurennsports. Wir hatten uns überlegt, die Wald-
laufserie als Vorbereitung zu nutzen und gemeinsam mit unseren Kindern, die im Kanu-

rennsport zuhause sind, zu starten. Der erste von insgesamt vier Läufen führte uns an die Ruhr 
in Bochum-Dahlhausen. Dort erwartete uns eine 
landschaftlich wunderschöne, aber zugleich an-
spruchsvolle 8-Kilometer-Strecke, die entlang des 
Flusses und durch den herbstlichen Wald führte. 

 Schon kurz nach dem Start wurde klar: Diese 
Strecke hat es in sich. Wechselnde Untergründe, 
knackige Anstiege und enge Passagen forderten 
nicht nur Kondition, sondern auch Konzentrati-
on. Doch die gute Stimmung unter den Teilneh-
menden und die tolle Organisation sorgten für 
zusätzliche Motivation. 

 Mit einer Zeit von unter 38 Minuten erreich-
ten wir das Ziel – erschöpft, aber glücklich – und 
konnten uns über hervorragende Platzierungen 
freuen: Wir kamen als zweite und dritte Frau un-
serer Altersklasse ins Ziel. 

Nun heißt es: dranbleiben! Es folgen noch drei 
weitere Läufe der Serie, im Februar und März. Un-
ser Ziel ist klar – wir wollen unsere Platzierungen 
verteidigen und vielleicht sogar noch eine Schip-
pe drauflegen und dann gut vorbereitet in die 
Triathlon-Saison gehen.                     Juliette und Anne
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D as Dojo Dortmund richtete zum ersten 
Mal einen Bundeslehrgang aus. Unter 
der Leitung von Sensei Marius und 

Sensei Peter wurden alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer körperlich wie mental stark 
gefordert.

Zu Beginn standen 90 Minuten intensives 
Kihon-Training sowie Kraft- und Ausdauer-
einheiten auf dem Programm. Nach einer 
30-minütigen Pause – mit Stärkungen wie 
Corny-Riegeln, Bananen und Getränken, be-
reitgestellt vom Dojo Dortmund – ging es in 
drei leistungsgerechten Gruppen zum Kata-
Training. Hier lag der Fokus sowohl auf präzi-
ser Detailarbeit als auch auf dem Gesamtein-
druck und der erforderlichen Kime*.

Nach einer weiteren 30-minütigen Pause 
folgte die Vorbereitung auf das Kumite. Die 

*Kime: Die Energie, die in dem Moment größter Anspannung  
während eines Stoßes, Schlages oder Trittes übertragen wird. 
Oder: Unverkrampfte, ansatzlose und präzise Bewegungen.

Hinweg über 
Landesgrenzen: 
freundschaft-
liche Begegnung 
im Forum Dojo 
Kyokushin in 
Barcelona

letzten 30 Minuten des Lehrgangs wurden 
hart, aber fair gekämpft! Neben der gezielten 
Vorbereitung unseres Vizeweltmeisters Sem-
pai Mohamed Saktaganov, der im November 
erneut bei der Weltmeisterschaft in Japan 
antreten wird, stand der Kampfgeist aller im 
Vordergrund.

In zahlreichen zweiminütigen Runden 
konnten alle ihr Können unter Beweis stellen 
und wertvolle Erfahrungen sammeln. Trotz 
leichter Blessuren, aber ohne ernsthafte 
Verletzungen, konnten wir das Training er-
folgreich abschließen. Im Anschluss wurde 
gemeinsam Pizza gegessen und auf einen 
gelungenen Lehrgang angestoßen.

Wie Sensei Peter treffend sagte: „Kyokus-
hin ist eine Familie – und das gemeinsame 
Zusammenkommen ist ein wesentlicher Teil 
eines Lehrgangs.“                                S. Köhler

Am 22. Oktober besuchte ich das Forum 
Dojo Kyokushin in Barcelona, das 
unter der Leitung von Shihan Javier 

steht. Der Besuch erfolgte im Rahmen eines 
freundschaftlichen Austauschs über die Ver-
bandsgrenzen hinweg und diente der Pflege 
freundschaftlicher Beziehungen innerhalb der 
internationalen Kyokushin-Gemeinschaft.

Ich nahm als Gast an einem regulären Trai-
ning unter der Leitung von Shihan Javier teil. 
Während der Einheit wurden verschiedene 
Aspekte der Kyokushin-Technik, Kondition 

und Kampfanwendung behandelt. Der Geist 
gegenseitigen Respekts und die gemeinsame 
Leidenschaft für das Karate standen dabei 
klar im Vordergrund.

Im Anschluss an das Training fand ein of-
fener und herzlicher Austausch statt, bei dem 
Erfahrungen, Trainingsmethoden und Perspek-
tiven zur Weiterentwicklung der Kyokushin-
Praxis besprochen wurden. Besonders hervor-
gehoben wurde die Bedeutung des Trainings 
über Dojo- und Verbandsgrenzen hinaus, um 

voneinander zu lernen und das Verständnis 
für unterschiedliche Lehransätze zu vertiefen.

Ein zentraler Gedanke dieses Treffens war 
die Verbundenheit innerhalb der Kyokushin-
Familie. Unabhängig von Landesgrenzen, 
Organisationen oder Graduierungen verbin-
det alle Kyokushin-Karateka der gemeinsame 
Geist von „Osu“, der auf Respekt, Ausdauer 
und gegenseitiger Unterstützung beruht. 
Diese familiäre Atmosphäre war während 
des gesamten Besuchs deutlich spürbar und 
zeigte, dass Kyokushin weit mehr als nur ei-

ne Kampfkunst ist – es ist eine weltweite Ge-
meinschaft, die Werte und Freundschaft über 
Generationen hinweg weiterträgt.

Shihan Javier dankte mir herzlich für mei-
nen Besuch und den wertvollen Austausch. 
Der Besuch wurde von allen Beteiligten als 
inspirierend und verbindend empfunden und 
unterstreicht die Bedeutung von Offenheit, 
Respekt und Zusammenhalt in der weltweiten 
Kyokushin-Gemeinschaft.

 Sensei Andreas Schall

Weit mehr als eine Kampfkunst

Kampfgeist und vollen Einsatz zeigten 
zahlreiche Kämpferinnen und Kämpfer 
aus vielen Dojos beim Bundeslehrgang 
am 4. Oktober im Dojo Dortmund, und 
die TSG Karateka waren auch mit dabei. 
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Wertvolle Erfahrungen 
                        gesammelt



Kursplan78  Gültig ab 15.11.2025 (Änderungen vorbehalten)
T  = TurnabTeilunG 
Z  = ZusaTZbeiTraG

MonTaG DiensTaG MiTTwoch DonnersTaG FreiTaG saMsTaG sonnTaG

9.00 - 10.00                                  [G15]
hatha Yoga 

9.00 - 10.00                                  [G15]
rücken Fit

9.30 - 10.30                                      [ib]
Pilates

10.00 - 11.00                                [G15]
Yoga 60+

10.00 - 11.00                                [G15]
rücken Fit

10.15 - 11.15                                  [G15]
rücken Fit-entspannung

10.00 - 11.00                                [G15]
Zumba®

11.00 - 12.00                                [G19]
Yin Yoga

11.00 - 12.00                                [G15]
Vinyasa Yoga

10.30 - 12.00                                [G15]
wieder dabei: wintercycling

11.15 - 12.15                                  [G15]
boP&more

14.15 - 15.00                                [G15]
T  Tanzflöhe (4-5 Jahre)

15.00 - 16.00                                [G15]
T  Tanzmäuse (6-8 Jahre)

14.30 - 15.30                         [G15/ib]
T  Tanzmäuse (5-7 Jahre)

15.30- 16.15                                (ls)
Z  QuietschFidel  

16.00 - 17.00                                [G15]
T  DanceKids (ab 9 Jahre)

16.15- 17.00                                (ls)
Z  QuietschFidel  

16.30 - 17.30                                [G19]
Frauengymnastik 50+

17.00 - 18.00                                [G15]
rücken intensiv

17.45 - 18.45                                [G15]
Vinyasa Yoga

18.00 - 18.45 (ab 2.1.2026)      [G15]
NEU  hiiT (high intensiv intervall Training)

18.00 - 19.00                               [G15]
boP&more

18.15 - 19.15                                 [G15]
boP&more

19.00 - 20.00                               [G15]
cycling

19.00 - 20.00 (ab 2.1.2026)      [G15]
Zumba®

19.00 - 20.00                               [G15]
step’n style

19.00 - 20.15                          (Mas)
Tanzen und mehr (Frauen 50+)

19.15 -20.15                                 [G15]
complete body workout

19.30 - 20.30                                [G15]
Power Mix

20.00 - 21.00                                [G15
cycling

 GuFiT   –   G15 = GuFiT.15 (baumhof)   –   G19 = GuFiT.19 (hauptstraße 19)          ls = lehrschwimmbecken          Mas = Mathilde-anneke-schule          ib = baumhof          Gh = Glückaufhalle

Beratung und Anmeldung: TSG Sprockhövel,  Tel. 0 23 24 / 7 47 74   www.gufit.de



A uf unserer Tennisanlage wurde Ende 
2023 eine vollständige und umfas-
sende Generalüberholung aller Plätze 

durchgeführt. Die neue Drainage funktionierte 
2024 prima und im März 2025 war dann nur 
eine Frühjahrsüberholung durch unsere Ver-
tragsfirma erforderlich. Leider hat es dann in 
März und April kaum geregnet, so dass wir en-
orm viel wässern mussten, um auf den Plät-
zen eine spielfähige Grundlage herzustellen.

Am 26. April war es dann aber soweit und 
wir konnten mit vielen fleißigen Helfern Netze, 
Planen, Bänke und weitere Geräte aufbauen. 
Zwei Tage später wurde dann am 28. April die 
Sommersaison 2025 für unsere Mitglieder 
und unsere Tennisschule offiziell eröffnet.

Für die Meisterschaftsspiele 2025 hatte 
die Tennisabteilung acht Mannschaften im 
Erwachsenenbereich gemeldet. Darüber hi-
naus gingen zwei Herren- und eine Damen-
mannschaft für die TSG in unterschiedlichen 
Leistungsklassen im Rahmen des WTV-Ver-
einspokals an den Start. Zudem wurden drei 
Juniorenteams in den Altersklassen U15 und 
U18 für die Meisterschaftsspiele gemeldet.

Unsere Herren 60+ mit Mannschaftsführer 
Michael Hilligloh gingen auch 2025 als die in 

2025 – Rückblick auf ein 
erfolgreiches Tennisjahr
2025 – Rückblick auf ein 
erfolgreiches Tennisjahr

tENNiS

der höchsten Klasse für die TSG spielende 
Mannschaft in der Verbandsliga an den Start. 
Das Ziel war der Aufstieg in die Westfalenliga.

Leider wurde der erhoffte Aufstieg jedoch 
unter dramatischen Umständen gegen den 
VfT Schwarz-Weiß Marl verpasst. Zwei Spieler 
verletzten sich in den Einzeln und insgesamt 
vier Matches wurden erst im entscheidenden 
Match-Tiebreak verloren. So endete die Partie 
mit 4:5 und die Gäste aus Marl konnten fei-
ern. 2026 wird das Team wahrscheinlich die 
Altersklasse wechseln und in der Klasse 65+ 
spielen.

Etwas unerwartet konnten sich die Damen 
40+ nachträglich über den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga freuen. Das Team um Mann-
schaftsführerin Julia Koch nahm die Chance 
dankend an, belegte Platz 5 in ihrer Gruppe 
und sicherte sich so den Klassenerhalt. Das 
war eine tolle und so nicht unbedingt erwar-
tete Leistung.

Ebenfalls in der Bezirksliga gingen die Da-
men 60+ in die Saison 2025. Mit der Unter-
stützung von einigen Spielerinnen des TC Lud-
wigstal leistete sich das Team um Erika Scherr 
nur eine Niederlage und konnte sich somit 
knapp gegen den Suderwicher TC im Kampf 

um den Aufstieg in die Ruhr-Lippe-Liga durch-
setzen. Das war ein sehr erfreulicher und auch 
etwas unerwarteter Erfolg. Herzlichen Glück-
wunsch und viel Glück in der neuen Liga.

Die 1. Herren der TSG um den leider ver-
letzten Spielführer Florian Preuß spielten 
auch 2025 wieder in der Bezirksklasse. Nach-
dem sie im Vorjahr lange um den Klassener-
halt kämpfen mussten, starteten sie 2025 
deutlich besser in die Saison. Mit dem 4. Platz 
in einer starken 7er-Gruppe war der Klassener-
halt eigentlich nie gefährdet.

Darüber hinaus haben unsere Herren 1 
auch 2025 wieder am relativ neuen Wettbe-
werb um den WTV-Vereinspokal in der Klasse 
„Herren offen Leistungsklasse 7-25“ mit fast 
60 Mannschaften teilgenommen. Bei diesem 
Wettbewerb werden im KO-System lediglich 
zwei Einzel und ein Doppel parallel gespielt. 

Nach einem Freilos in der ersten Runde und 
Siegen über den TC Ludwigstal und beim TC 
Bommern konnte das TSG-Team ins Achtel-
finale einziehen. Leider unterlag das Team 
dann bei der Spielgemeinschaft Hagen deut-
lich mit 0:3.

Die tSG-Damen starteten auch 2025 
wieder in der Kreisliga und hofften auch in 
diesem Jahr auf den Aufstieg. Anders als in 
den Vorjahren spielte die Mannschaft um 
Spielführerin Louisa Gries eine komplett tolle 
Saison und konnte alle Spiele in ihrer Grup-
pe ganz souverän für sich entscheiden. Lohn 
war der erhoffte Aufstieg in die Bezirksklasse. 
Wir wünschen 2026 viel Glück in der neuen 
Spielklasse.

Erstmals ging 2025 auch ein Damenteam 
im wtV-Vereinspokal in der Klasse „Damen 
offen Leistungsklasse 13-25“ ins Rennen. Lei-
der verlor das Team in der 1. Runde knapp mit 
1:2 in Hagen und danach auch in der Tros-
trunde mit 1:2 gegen Hombruch. Spaß hat es 
hoffentlich trotzdem gemacht.

Die Damen 50+ der TSG mit Spielführerin 
Julia Koch spielten 2025 in der Kreisliga. Da-
bei kamen viele Spielerinnen zum Einsatz, die 
sonst nicht so viel Spielpraxis erhalten. Dieses 
Konzept war sehr erfolgreich. Die Mannschaft 
erreichte mit nur einer Niederlage und einem 
Unentschieden den 3. Platz in ihrer Gruppe 

und damit auch ziemlich 
souverän den Klassenerhalt 
in der Kreisliga.

2024 hatten wir erstmals 
zwei 4er-Teams in der Al-
tersklasse 30+ in der Kreis-
liga gemeldet. Beide Mann-
schaften schafften auf An-
hieb den Aufstieg in die neu 
geschaffene Bezirksklasse. 
Und dann wurde es kurios: 

Aufstiegsteam Damen 60+

Aufstiegsteam Damen
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Tennis

Der Verband legte die Spiele der Herren 30+ 
parallel zu den Spielen unserer Herrenmann-
schaften, deren Spieler zum großen Teil in bei-
den Alterslassen spielen. Dadurch blieb uns 
nichts anderes übrig, als beide Mannschaften 
zurückzuziehen und als neue 6er-Mannschaft 
in der Kreisklasse zu melden, um allen Spie-
lern ihren Einsatz zu ermöglichen.

Das neue Team um Spielführer Christian 
Thamm leistete sich zum Start eine knap-
pe 4:5-Niederlage und musste sich dann in 
einem Dreiervergleich mit dem 2. Platz zufrie-
dengeben. Aufsteiger wurde der TC Rot-Gelb 
Horst, den die TSG mit 5:4 sogar geschlagen 
hatte. Das war natürlich Pech.

Schließlich spielte unser Herren-2-Team 
2025 wieder in der Kreisklasse 1 – und das 
zum wiederholten Male überaus erfolgreich. 
Die Mannschaft um Spielführer Bastian Koch 
schlug den Aufsteiger aus Wattenscheid mit 
7:2 und belegte trotzdem in einem weiteren 
Dreiervergleich punktgleich nur den 3. Platz 
in ihrer Gruppe. Der endlich erhoffte Aufstieg 
wurde damit äußerst knapp verfehlt.

Zudem haben die Herren 2 auch 2025 wie-
der am WTV-Vereinspokal in der „Leistungs-

klasse Herren offen LK 15-25“ mit fast 100 
Mannschaften teilgenommen. Nach einem 
Freilos in der ersten Runde unterlag die Mann-
schaft dem TC Silschede knapp mit 1:2. In der 
Trostrunde gelang zunächst ein klarer Sieg 
gegen die BSG Hattingen, ehe sich das Team 
im Achtelfinale unglücklich beim TC Südpark 
Bochum mit 1:2 geschlagen geben musste.

Bei den Bezirksmeisterschaften 2025 hat 
Karl-Heinz Haude in der Altersklasse 75+ 
teilgenommen. Und das überaus erfolgreich. 
Zunächst wurde er im Februar Bezirksmeister 
in der Halle durch einen 6:4 und 6:1 Erfolg ge-
gen Moufid Chneker von Grün-Weiß Herne. Im 
Sommer war er dann auch bei den Outdoor-
Bezirksmeisterschaften nicht zu schlagen und 
siegte im Finale gegen Bernd Lichtner vom TC 
Emschertal 7:5 und 6:0.

Darüber hinaus nahm er auch einem DTB-
Ranglistenturnier im August in Langendreer 
teil. Dort zeigte er zum wiederholten Male sei-
ne ganze Klasse und besiegte im Finale Peter 
Krebs vom TC Grün-Weiß Bad Zwischenahn mit 
6:0 und 6:2. 

Im Jugendbereich wurden 2025 drei Mann-
schaften im Bezirk Ruhr-Lippe für die Mei-

len teil und mussten leider einige äußerst 
knappe Niederlagen hinnehmen. Sie belegten 
in ihrer Gruppe daher nur den letzten Platz.

In der Altersklasse U18 spielten unsere 
Juniorinnen ihre zweite Saison als 2er-Team 
ebenfalls in der Kreisklasse. Und das recht er-
folgreich, so dass sie in ihrer 7er-Gruppe den 
5. Platz belegen konnten.

Doch im Nachwuchsbereich steht bei der 
TSG in der Tennisabteilung der sportliche Er-
folg nicht im Vordergrund. Der Spaß am Mann-
schaftssport soll vielmehr unseren Nachwuchs 
motivieren. Auch deshalb stellen unsere Ju-
gendwarte jedes Jahr noch eine Vielzahl wei-
terer Angebote für die jungen Talente bereit.

So werden in der Regel für unsere interes-
sierten Jugendlichen von Jugendwartin Julia 
Koch eine Menge Spaßturniere in Sommer 
und Winter organisiert und veranstaltet. Mit 
„knackigen“ Namen, wie Buchstahlen, SAH-
NE (2 Austragungen, gefördert durch den SSV 
Sprockhövel), SAMT, Low-T`n Tiebreak-Turnier 

sterschaftsspiele gemeldet. Die Junioren U15 
starteten als 4er-Team in der Kreisliga. In einer 
starken Gruppe reichte dem Nachwuchsteam 
ein Sieg um den Klassenerhalt zu erreichen.

Bei den Juniorinnen U15 wurde ein 2er-
Team in der Kreisklasse gemeldet. Die Mäd-
chen nahmen erstmals an Mannschaftsspie-

Die Junioren U15 … die Juniorinnen U18 … und die SAMT Junior:innen
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Tennis

für Anfänger und Kleinfeldspielen werden 
unsere Junioren/-innen immer wieder bei lu-
stigen Turnieren mit Aufgaben rund um das 
Tennisspiel zum Mitmachen eingeladen.

Bei der Verteilung von gelben Säcken durch 
die Vereine in Sprockhövel hat sich die Jugend 
der TSG-Tennisabteilung – teilweise mit den 
Eltern und Familien – 2025 ebenfalls sehr 
ins Zeug gelegt. Dabei war das Ziel, Geld für 
neue Spiel- oder Trainingsgeräte zu erlaufen. 
Am Ende wurden über diese Aktion 800,- € in 
die Jugendkasse gespült.

Vereinsmeisterschaften wurden im Jugend-
bereich 2025 entweder gar nicht oder nur un-
vollständig durchgeführt. Viele Spieltermine 
bei Meisterschaftsspielen und der Fokus auf 
Mannschaftstage im Trainingsbetrieb ließen 
dazu nicht ausreichend Zeit.

Die Tennisabteilung der TSG hat natür-
lich auch das ganze Jahr über qualifizierten 

Tennisunterricht durch die Tennisschule Reiß 
auf unserer Anlage und über den Winter im 
Sportpark Hiddinghausen in Sprockhövel im 
Angebot. In den Sommerferien wurden zudem 
zwei Feriencamps auf unserer Anlage durch-
geführt. Interessierte Jugendliche sind bei 
uns immer willkommen. Vielleicht schaut ihr 
im nächsten Sommer auch mal bei uns vorbei.

Immer wieder Pfingsten, genauer gesagt 
am Pfingstmontag, den 9. Juni 2025, ging wie-
der unser beliebtes Kuddelmuddel-Mixed-
Turnier um den Kohlebrocken-Wanderpokal 
über die (Tennis-)Bühne. Und diesmal gab es 
ein volles Haus beim Kuddelmuddel! Mit 25 
Meldungen war das Soll für das Teilnehmer-
feld übererfüllt. Eine sehr erfreuliche Entwick-
lung, aber 25 Meldungen heißt: jeweils 12 Ten-
nisdamen und -Herren als per Los zusammen-
gestellte 12 Mixed-Paare wetteifern auf sechs 
Plätzen im stetigen Partnertausch-Modus um 
den begehrten Kohlebrocken-Wanderpokal.

Aber denkste! – sechs Plätze? Wir haben 
leider nur fünf Tennisplätze und dazu bei 25 
Bewerber/-innen noch eine Dame zuviel. Da-
mit gab es bereits ein nicht vorhergesehenes 
Kuddelmuddel bevor der erste Ball übers Netz 
flog. Die schnelle Lösung lag dann darin, dass 
zwei Damen sich einen Teamplatz teilten und 
dass in jeder der über den Tag verteilten sechs 

Spielrunden à 20 Minuten alle einmal für eine  
Runde ausgesetzt haben. So kamen alle Teil-
nehmenden auf fünf gespielte Runden.

Wie es funktioniert hat, dass bei einem 
Kuddelmuddel von nach jeder Runde wech-
selnden Mixed-Paaren alle auf die gleiche An-
zahl von Spielen kamen? … dafür reicht hier 
der Platz nicht aus. Jedenfalls war es am Ende 
ein sehr gelungenes Turnier an einem schö-
nen Pfingstmontag. In einem spannenden 
Endspiel siegten Anja Woelke und Bastian 
Koch gegen Titelverteidigerin Heike Methling 
und Michael Mülder-Thomsen vor einem gut 
gelaunten Balkonpublikum.

Für die Organisation und den Textbeitrag 
gilt Jürgen Zang in der Nachfolge des lang-
jährigen Kuddel-Muddel-Ausrichters Manfred 
Stahlhut unser besonderer Dank. Es ist wich-

tig für das Vereinsleben, das so traditionelle 
Turniere nicht sterben.

Am 18. Juli fand auf unserer Anlage im Rah-
men des Lady’s-Cups ein Damen-Doppel-Ten-
nisturnier, diesmal unter dem Motto „Golden 
Girls & Silver Ladys“ statt. Und das war wieder 
einmal eine rundherum bunte und gelungene 
Veranstaltung. Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen kamen die Ladys fast alle gemäß dem 
gewählten Motto in gold- und silberfarbigen 
Outfits. Dann wurde mit Elan und guter Lau-
ne auch Tennis gespielt, wobei nicht der Sieg, 
sondern der Spaß im Vordergrund stand.

In der bereits 7. Auflage des Turniers wa-
ren viele Spielerinnen zum wiederholten Mal 
dabei. Alle waren sich einig, dass das Turnier 
auch im nächsten Jahr mit neuem Motto fort-
geführt werden sollte. Für die Organisation 

Kuddelmuddel 2025
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und Ausrichtung gilt unser Dank wie immer 
Petra Massolle-Danisch und Elke Thomsen.

Zum Ende der Saison gab es auf unserer 
Anlage zum zweiten Mal ein kleines Familien-
Highlight – ein „Verwandten-Mixed-Turnier“.  
Eine Fortsetzung 2026 ist nicht ausgeschlos-
sen. Auch für dieses Turnier bedanken wir uns 
für Ausrichtung und Organisation bei Petra 
Massolle-Danisch und Elke Thomsen.

Nachdem wir in den Herbstferien bereits 
die Plätze 1 und 2 geschlossen hatten, wurden 
am 8. November die restlichen Plätze mit der 
Unterstützung fleißiger Helfer abgebaut und 
die Anlage geschlossen. Damit ging wieder 
eine erfolgreiche und spannende Saison für 
die Tennisabteilung der TSG zu Ende.

Unser Dank gilt wie in jedem Jahr allen Hel-
fern, die die vielen Aktivitäten innerhalb der 
TSG-Tennisabteilung erst möglich gemacht ha-

ben. Das betrifft insbesondere auch Speisen 
und Getränke in unserem Clubhaus, da wir 
bei allen Meisterschaftsspielen unsere Gäste 
selbst bewirten.

Unsere Tennisschule unter der Leitung 
von Dorothea Stehling-Reiß hat sich auch 
im dritten Jahr auf unserer Anlage weiter toll 
etabliert. Ein weiterer Dank geht an unseren 
Platzwart Andreas, der die Anlage und die 
Plätze immer im Auge hatte.

Ich wünsche wie immer allen Tennisspie
lern/-innen der TSG-Tennisabteilung und allen 
in anderen Vereinen aktiven Sprockhöveler/-
innen für die kommende Saison alles Gute 
und weiterhin viel Spaß an unserem schönen 
Sport. Und vor allem: Bleibt alle gesund ….

Michael Hilligloh
Sportwart der TSG Tennisabteilung

Fotos: Jürgen Zang  (3), Erika Scherr, 
Sophia Franz, Julia Koch (2)
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Mit Sicherheit ein Bestangebot

www.kogelheide.de

DEAL
Zahlreiche Tennisspiele-
rinnen und -Spieler hatten 
sich am 26.9.2025 auf un-
serer Anlage eingefunden, 
um mit ihren „Verwandten“ 
ein kleines Turnier auszu-
tragen. Das Wetter spielte 
auch noch mit, sodass es 
wie im letzten Jahr ein sehr 
schöner und sportlicher 
Nachmittag für alle wurde. 
Die Paarungen bestanden 
dieses Mal hauptsächlich 
aus Vater/Tochter und 
Mutter/Sohn. Dies führte zu 
interessanten Mixed-Mat-
ches. Vielen Dank an alle 
die mitgespielt haben. Die 
Organisation hat uns, wie immer, sehr viel Spaß gemacht.       Petra und Elke  Foto: Petra

September-Familienturnier



B ereits ein gutes Drittel der Spieltage in 
der Saison 2025/2026 ist für die Bad-
mintonspielerinnen und -spieler der 

TSG absolviert. In diesem Jahr tritt der Verein 
mit insgesamt vier Mannschaften an: Die erste 
Mannschaft spielt nach dem Aufstieg in der 
vergangenen Saison nun in der Bezirksliga, 
die zweite Mannschaft bestreitet ihre zweite 
Saison in der Kreisliga. Zudem sind zwei Mi-
ni-Jugendmannschaften in den Altersklassen 
U19 und U15 aktiv, die jeweils erst ihre zweite 
Saison bestreiten.

U15: 
Solider Start in die 
Saison
Die U15-Jugendmannschaft 
hat bislang drei Begegnungen 

absolviert und steht mit zwei Punkten aktuell 
auf dem fünften Tabellenplatz – punktgleich 
mit Platz vier und sechs. Bisher konnte ein 
Sieg gegen den TV Gerthe eingefahren wer-
den. In den kommenden Spieltagen wird sich 
das Tabellenbild weiter differenzieren, und 
die Spielerinnen und Spieler der TSG sind zu-
versichtlich, sich in der oberen Tabellenhälfte 
zu etablieren.

U19: 
Ungeschlagen an der 
Tabellenspitze
Besonders erfreulich ist der 
Saisonstart der U19-Mann-

schaft: Nach drei absolvierten Spielen steht 
das Team ungeschlagen an der Tabellenspit-
ze, punktgleich mit dem Zweitplatzierten aus 
Wengern, der allerdings bereits eine Partie 

Mit vier Teams aktiv
BADMiNtoN

mehr bestritten hat. Nach diesem starken 
Auftakt ist klar – in dieser Saison spielt die 
Mannschaft um den Titel mit. Das Team ist fest 
entschlossen, den ersten Platz auch in den 
kommenden Begegnungen zu verteidigen.

Zweite Mannschaft: 
Chancen auf 
Anschluss nach oben
Die zweite Seniorenmann-
schaft liegt nach vier Spielta-

gen mit zwei Siegen und zwei Niederlagen im 
Tabellenmittelfeld. Die Niederlagen erfolgten 
gegen die derzeit erst- und zweitplatzierten 
Teams, sodass die kommenden Partien gute 
Chancen bieten, den Anschluss an die Spit-
zengruppe wiederherzustellen. Bei insgesamt 
14 Spieltagen in dieser Saison ist hier noch 
alles offen – das Ziel, in der oberen Tabellen-
region mitzuspielen, bleibt realistisch.

Erste Mannschaft: 
Kampf um den 
Klassenerhalt
Für die erste Mannschaft 
verlief der Start in die neue 

Bezirksliga-Saison schwierig. Nach fünf 
Spieltagen steht bislang ein Punkt durch ein 
Unentschieden gegen den BC Hohenlimburg 
zu Buche, was aktuell den vorletzten Tabellen-
platz bedeutet. Dennoch bleibt das Ziel, den 
Klassenerhalt zu sichern, fest im Blick. Viele 
knappe Spiele, die häufig erst im dritten Satz 
entschieden wurden, lassen hoffen, dass in 
der Rückrunde noch einige wertvolle Punkte 
geholt werden können.

Jan Thoma

JUDo

E I N L A D U N G

Anträge zur Mitgliederversammlung bitten wir fristgerecht bis zum 31. März 2025 schriftlich 
an den Vorstand zu richten. Anregungen und Vorschläge nehmen wir gerne auf.

Mit sportlichem Gruß
Ludger Böhmer 

Hauptgeschäftsführer

 Nutzt als Mitglied euer recht zur Mitbestimmung und Mitgestaltung!  

Liebe Judoka,
am 30. Januar 2026 findet unsere 

Abteilungsversammlung um 19 Uhr 
im Gymnastikraum statt.

toP 1: Anpassung des Spartenbeitrages
toP 2: Sonstiges

Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen ruhigen Übergang ins neue Jahr.

Andrea Haarmann 
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Beschlagteile

®

   Bewirb Dich JETZT !

Freie Ausbildungsplätze beim 
Weltmarktführer. 
Starte deine Karriere mit  
einer Ausbildung bei EMKA!



Bewegen
– begegnen 
– begeistern

 – das ist die 13. und 
jüngste Abteilung in der TSG. „Ihr schmeißt 
ja einfach nur Kugeln auf den Platz!“ stellte 
neulich wieder einmal eine Spaziergängerin 
an der Bahntrasse fest. Ja, so ist das. Die 
Wurfkugel sollte dann nahe an der Zielkugel 
liegen bleiben, oder eine Kugel der gegne-
rischen Mannschaft wegschießen. So einfach 
ist das. Das kann JEDE*R!

Nebenbei BEWEGEN wir uns an der frischen 
Luft auf dem Spielgelände. BEGEGNEN uns 
und erzählen was – ein Running Gag ist, dass 
bei einigen Spielerinnen an manchen Tagen zu 
jeder geworfenen Kugel auch eine Geschichte 
gehört. Und immer mehr sind BEGEISTERT vom 
BOULESPIELEN. Früher wurde gesagt „vom 
Boule-Virus infiziert“, aber seit den Corona-
Beschränkungen passt das wohl nicht mehr. 
Nun ist die Saison vorbei und nur die „Har-
ten“ spielen auch im Winter weiter. Aktuelle 
Infos und Treffzeit stehen immer im Internet: 
https://www.tsg-sprockhoevel.de/boule/

2025 war ein ereignisreiches Jahr beim 
BoULE in Sprockhövel:
 die Boule-GRUPPE bestand 10 Jahre – 

und feierte das angemessen am 4. Juli
 die Boule-ABTEILUNG wurde gegründet 

– und wird jetzt von einem Leitungsteam 
geführt

 die Vereinsmeisterschaften wurden im 
tête-à-tête (Einzel), Supermêlée Doublet-
te (Doppel) und Supermêlée Triplette aus-
gespielt und Wanderpokale übergeben 
– wir berichteten in den letzten TSGinfos 
darüber

 die Stadtmeisterschaften wurden als 
offenes Supermêlée-Turnier Triplette aus-
gespielt, regenbedingt nach drei Runden 
abgebrochen – und trotzdem konnte der 
eindeutigen Siegerin ein Pokal übergeben 
werden

 die für den 26.10.2025 geplante Stadt-
meisterschaft Supermêlée DOUBLETTE 
musste abgesagt werden, weil das Spiel-
gelände nach langem Dauerregen unter 
Wasser stand

 im September wurde der Liga-Spielbe-
trieb abgeschlossen – so erfolgreich wie 
noch nie – auch wenn es wieder keinen 
Aufstieg gab

 seit Oktober wird für das Boule Sportab-
zeichen (BSA) trainiert und es werden 
Prüfungen dazu abgehalten – jetzt auch 
von dem neu lizenzierten Prüfer Uwe 
Späth

 mit neuen Flyern und einer neuen Be-
achflag werden wir jetzt noch offensiver 
für das Boulenspielen werben – und wir 
hoffen noch viele dafür begeistern zu 
können.

Warum erwähnen und wiederholen wir teil-
weise diese Punkte nochmal? 

Weil wir für das 10-jährige Jubiläum, die 
Vereins- und Stadtmeisterschaften, das BSA, 
die Informationsmaterialien und die Mitglie-
derwerbung eine Förderung des StadtSport-
Verbandes Sprockhövel erhalten haben. Ein 
herzliches DANKE an den SSV!

1. Boccia-Angebot im Matthias-
claudius-Haus und in der tagespflege 
am Perthes-ring

Seit Februar 2020 besteht die Kooperation 
der TSG-Boulegruppe mit dem Matthias-Clau-
dius-Haus und seit deren Bestehen auch mit 
der Tagespflege am Perthes-Ring: Wöchent-
lich wird jeweils ein Boccia-Angebot für die 
Bewohner*innen im Wohnbereich und die 
Gäste der Tagespflege durchgeführt.

Ein engagiertes, fröhliches Team erfährt da-
bei viel Dankbarkeit und Freude der Teilnehmer*
innen. Die Teamer*innen sind mit Begeiste-
rung dabei, aber wenn diese deutlich älter 
werden als die meisten Teilnehmenden, dann 
verkleinert sich das Team aus Altersgründen 
halt auch irgendwann und deshalb suchen wir 
dringend neue interessierte Teammitglieder.

Über drei themen möchten wir ausführlicher berichten:

Diese können einfach ein paar Mal unver-
bindlich mitmachen und dann entscheiden, 
ob diese Aufgabe die Richtige für sie ist. Auch 
Nicht-Boule-Spieler*innen können hier ehren-
amtlich tätig werden und wer anderen etwas 
Gutes anbietet, verbessert auch seine eigene 
Lebensqualität und Zufriedenheit! Bitte mel-
det Euch gerne über die E-Mail der Boule-Ab-
teilung boule@tsg-sprockhoevel.de oder Te-
lefon 02324 4380326.  Herzlich willkommen!

Ute Flottmann
(Außerdem beteiligt sich das Boccia-Team 
an Projekten des Boule- und Pétanque-Ver-
bandes NRW, durch die mehr Menschen mit 
Behinderungen und auch Hochaltrige zum 
Boule- und Boccia-Spielen begeistert werden 
sollen – siehe BPV NRW • Aktion Mensch. Wir 
werden noch ausführlich darüber berichten.)

2. Landesmeisterschaften 
Damen triplett

Im Sommer 2025 kämpften 38 Damen-Tripletts 
in Löhne-Gohfeld auf dem Gelände der Aqua 
Magica um den Titel der Landesmeisterinnen 

und um die Qualifikation zur Deutschen Mei-
sterschaft (DM) Triplette Frauen. Erstmals 
nahmen drei Frauen unserer Boule-Abteilung 
daran teil. Ingrid, Ute und Sabine starteten am 
Sonntag, dem 1.6., sehr früh in Sprockhövel, 
um den Landschafts- und Kulturpark, der zur 
Landesgartenschau 2000 angelegt wurde, 
rechtzeitig zu erreichen. 

Zwölf Startplätze für die DM wurden aus-
gespielt. Die Sprockhövelerinnen konnten 
eine Begegnung gewinnen, hatten aber kei-
ne Chance auf eine vordere Platzierung. Vier 
Spiele gingen – zum Teil sehr unglücklich 
und knapp! – verloren. Auf jeden Fall wurden 
wichtige Erfahrungen gesammelt und alle drei 
waren sich einig: „ES HAT SPASS GEMACHT“!

Sabine Engelhard 
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3. termine und Vorschau 2026
Die Zeiten der wöchentlichen Treffs und 

Trainings der BOULE-Abteilung bleiben unver-
ändert:

 montags und mittwochs ab 14:00 Uhr 
während der Winterzeit auf dem Spielge-
lände Sportplatz Baumhof

 freitags ab 14:00 Uhr und sonntags ab 
11:00 Uhr auf dem Spielgelände Bahntras-
se (zwischen Lidl und „Alter Bahnhof“) 

 Boule-Abteilungsgespräche jeden 2. Mitt-
woch in geraden Monaten

 Abteilungsversammlung Boule am 
11.2.2026.

Jede*r kann Boule spielen und ist herzlich 
eingeladen mitzumachen!

Das Leitungsteam der BOULE-Abteilung 
mit Ute Flottmann, Ingrid Ommerborn, Sa-
bine Engelhard, Michael Platz, Alex Zimmer 
und Dirk Engelhard ist über die E-Mail boule@
tsg-sprockhoevel.de erreichbar und freut sich 
über Fragen und Anregungen!

Dirk Engelhard
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 D as Jahr fing mit einem Tanzkaffee an, bei 
dem zum ersten Mal die Paartänzer und 
die Line Dancer zusammen tanzten und 

sich auch etwas näher kennenlernen konn-
ten. Eine Besonderheit war das gemeinsame 
Üben einer Bauchtanz-Choreographie mit un-
serer Übungsleiterin Martina. Aber auch, dass 
Paartänzer und Line Dancer bei so manchem 
Lied gemeinsam auf der Tanzfläche waren, war 
eine neue Erfahrung für die Gruppen.

Natürlich durfte auch die Reise der „Kruse 
Gruppe“ ins Trainingslager nach Hachen nicht 
fehlen. Ein Wochenende lang ging es um Tech-
nik und Haltung. Mittlerweile ist diese Fahrt für 
die Gruppe schon Tradition und findet seit 14 
Jahren mit kleineren Unterbrechungen statt.

Im Mai gab es dann erwas für die Paartanz-
gruppen und die Line Dancer.  Teilnehmer ver-
schiedener Paartanzgruppe der TSG waren bei 
einer Veranstaltung beim TTC in Bochum und 
tanzten mit Paaren aus verschiedenen ande-
ren Tanzsportvereinen. Zu Standard- und La-
teinmusik wurde das Tanzbein geschwungen 
und fröhlich in den Mai hineingetanzt.

Für die Line Dancer ging es dann im Mai 
weiter mit dem Tag des Line Dance und einer 
Line Dance Party mit vielen Teilnehmern aus 
verschiedenen Städten des Ruhrgebiets. Hier 
konnten unsere Line Dancer zeigen, dass sie 
einiges gelernt haben und auch Choreogra-

Das Jahr geht zu Ende und die Tanzsportabteilung schaut zurück auf 2025.

phien tanzen konnten, die sie vorher noch 
nicht kannten. Dafür mussten die bekannten 
Schritte „nur“ in einer neuen Abfolge zusam-
mengesetzt werden.

Ein weiteres Highlight des Jahres war der 
Tag des Sports. Hier trat unsere neueste 
Gruppe an und zeigte, was sie in den letzten 
Monaten gelernt hat. 13 Teilnehmerinnen und 
ein Teilnehmer tanzten verschiedene Choreo-
graphien zur Musik vor und übten mit interes-
sierten Zuschauern auch einen Tanz ein. Trotz 
der hohen Temperaturen hatten alle viel Spaß 
und freuten sich, dass es so gut geklappt hat.  
Zum Ende des Jahres ist noch der Besuch ei-
ner weiteren Line Dance Party geplant.

Die Mitgliederzahl ist recht stabil geblie-
ben, mit einem leichten Aufwärtstrend. Bei 
den Paartänzern mussten leider einige Paare 
aufhören, dafür gab es mit der Donnerstags-
gruppe Zuwachs im Line Dance Bereich und 
seit dem Sommer gibt es auch einen neuen 
Einsteiger-Workshop.

Im nächsten Jahr startet auch noch einmal 
ein Anfängerworkshop für Line Dance. Wer 
also Interesse hat oder jemanden kennt der 
Interesse hat, …

Wir wünschen allen ein schönes und fröh-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
in ein gesundes und glückliches neues Jahr

Marcus Kubaschek

Kleiner Jahresrückblick

tANZEN

§ Elke Althäuser
Rechtsanwältin und

Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Claudia Schnittka 
Rechtsanwältin

Brinkerstr. 1
45549 Sprockhövel

 02324/6869-800
 02324/6869-802
info@althaeuser.de

§
zuverlässig.

kompetent.
kreativ. 

einfach 

Arbeitsrecht
Familienrecht

Mietrecht
Verkehrsrecht
Vertragsrecht

Zivilrecht
Strafrecht



GH = Glückaufhalle, IB = Baumhofhalle, KH = Kreissporthalle, GGS = Grundschule Börgersbruch, MAS = Mathilde-Anneke-Schule

BADMINTON   Abteilungsleiter Jens Maylandt  E 59 13 34   F jens.maylandt@tsg-sprockhoevel.de

Montag
18:00 – 20:00 Hobby GH 2
18:00 – 19:30 Jugend und Schüler (Fortgeschrittene/Mannschaft) GH 3
19:30 – 21:30 Mannschaft GH 3 (bis 20:00) GH 2

Donnerstag 20:00 – 21_30 Mannschaft/Hobby GH 2

Freitag 17:30 – 19:00 Jugend und Schüler (Anfänger und Fortgeschrittene/Mannschaft) GH 2
19:00 – 21:30 Mannschaft GH 2

BASKETBALL   Jochen Knorr  E 0171 777 88 49  F jochen-sprockhoevel-miners@web.de  

Montag

15:00 – 16:30 Jugend männlich/weiblich U10 (8-9 Jahre) GH 3
15:30 – 17:00 Jugend weiblich U14 (10-13 Jahre) GH 1
16:30 – 18:00 Jugend männlich U12 (10-11 Jahre) GH 3
17:00 – 18:30 Jugend weiblich U16 (14-16 Jahre) GH 1
17:00 – 18:30 Jugend männlich U14 (12-13 Jahre) MAS Turnhalle
18:30 – 20:00 Jugend männlich U18 (16-17 Jahre) MAS Turnhalle
20:00 – 21:30 Herren 2 (ab 16 Jahre) MAS Turnhalle
20:00 – 21:30 Herren 1 GH 3

Dienstag 17:15 – 18:40 Jugend männlich U16 (14-15 Jahre) MAS Turnhalle

Mittwoch 20:00 – 21:30 Herren 1 GH Großfeld
20:15 – 21:30 Hobby 30-70 Jahre männlich/weiblich MAS Turnhalle

 Donnerstag 16:30 – 18:00 Jugend weiblich U14 (10-13 Jahre) Baumhofhalle
20:00 – 21:30 Herren 2 (ab 16 Jahre) GH 3

Freitag

16:30 – 17:45 Jugend männlich U12 (10-11 Jahre) GH 3
17:45 – 19:00 Jugend männlich U14.1 (12-13 Jahre) GH 3
19:00 – 20:15 Jugend männlich U14.2 (12-13 Jahre) GH 3
20:15 – 21:30 Jugend männlich U16/18 (14-17 Jahre) GH 3
20:00 – 21:30 Jugend weiblich U16 (14-16 Jahre) MAS Turnhalle

BOULE (während der Winterzeit)   Dirk Engelhard   E 97 18 16   F dirk.engelhard@tsg-sprockhoevel.de
Montag 14:00 – 16:00 offenes Spielen   Sportplatz
Dienstag 17:00 – 19:00 Training                                                                          Glückauf-Trasse oder Sportplatz
Mittwoch 14:00 – 16:00 offenes Spielen und Training Sportplatz
Freitag 14:00 – 16:00 offenes Spielen und Training                                         *(am Lidl-Parkplatz) Glückauf-Trasse*
Sonntag 11:00 – 13:00 offenes Spielen Glückauf-Trasse
JUDO/KARATE   Andrea Haarmann (Judo)  E 0171 754 22 86  F andrea.haarmann@tsg-sprockhoevel.de
Andreas Schall (Karate)   E 0170 524 76 84   F  andreas.schall@tsg-sprochövel.de
Montag 20:15 – 21:45 Karate für Erwachsene Ü40 GH/GymnRaum

Dienstag

16:00 – 17:30 Judo für Anfänger weiß und weiß-gelb bis 8 Jahre GH/GymnRaum
17:30 – 19:00 Judo: Technik- u. Wettkampftraining Kinder/Jugendl. bis ca. 14 J. GH/GymnRaum
19:00 – 20:00 Karate für Kinder GH/GymnRaum
20:00 – 21:30 Karate für Erwachsene GH/GymnRaum

Freitag

17:00 – 18:00 Judo: Prüfungsprogramm mit festen Partnern               GH/GymnRaum
18:00 – 20:00 Judo (alles) für Jugendliche und Erwachsene GH/GymnRaum
19:00 – 20:00 Karate für Kinder GH 1
20:00 – 21:30 Karate ab 14 Jahre und Erwachsene GH/GymnRaum

K
O

N
TA

K
T

Hallenanschriften & Telefonnummern der Hausmeister
Glückaufhalle    Dresdener Str. 11   02324-506608 
Mathilde-Anneke-Schule    Dresdener Str. 45 02324-9701521

TSG-Geschäftsstelle Im Baumhof 20
 Postanschrift: Postfach 91 12 02, 45537 Sprockhövel
 Telefon 686 47 46, Fax 686 47 57
 E-Mail: geschaeftsstelle@tsg-sprockhoevel.de
 www.tsg-sprockhoevel.de

TSGGeschäfts-stelle: Tel. 02324/686 47 46

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag:
von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: zusätzlich 
von 15:00 bis 18:00 Uhr

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN

IN
FO Alle Telefonnummern haben – wenn nicht anders 

angegeben – die Vorwahl 0 23 24

TSG-Anmeldungen sind möglich in den 
wöchentlichen Übungs-/ Trainingsstunden 
oder in der TSG-Geschäftsstelle im Baumhof 20. 
Telefon 686 47 46, Fax 686 47 57

TANZSPORT  Abteilungsleiter Hermann Gies  E 97 16 40     F hermann.gies@t-online.de

Montag
19:15 – 20:30 Tanzsportgruppe  Heidrun MAS Foyer
20:30 – 21:30 Line Dance  Heidrun MAS Foyer

Dienstag
19:45 – 21:45 Tanzsportgruppe  Dietmar Baumhofhalle
20:00 – 21:45 Tanzsportgruppe  Manfred MAS Turnhalle

Donnerstag
19:00 – 20:00 Line Dance  Martina MAS Foyer
20:00 – 21:30 Tanzsportgruppe  Dietmar MAS Foyer
20:00 – 21:30 Line Dance  Katja MAS Turnhalle

Freitag
18:00 – 19:00 Line Dance– Anfänger  Katja MAS Foyer
19:00 – 20:00 Line Dance – Tanztreff für alle Gruppen  Katja MAS Foyer

TENNIS  Abteilungsleiter Florian Preuß  E0176/84383787   F info@tsgtennis.de

täglich ab 15:00 Übungsstunden TSG-Tennisanlage (Sommersaison)

TISCHTENNIS  Abteilungsleiter Uwe Kilfitt  E 0152/34215583   F uwe.kilfitt@tsg-sprockhoevel.de

Dienstag 18:00 – 19:45 Tischtennis für Jedermann Baumhofhalle

Mittwoch
17:00 – 18:30 Schüler + Jugend Baumhofhalle
18:30 – 22:00 Erwachsene Baumhofhalle

Freitag 18:30 – 20:00 Erwachsene Baumhofhalle

Montag

15:45 – 17:00 Minis
16:30 – 18:00 E1/E2/E3
16:45 – 18:15 E4
17:00 – 18:30 D1/D3
17:00 – 18:30 C1 (Hiddinghausen)

17:30 – 19:00 B2 (Hiddinghausen)

18:00 – 19:30 C2
18:15 – 20:00 B1
18:30 – 20:00 A2
19:15 – 20:45 1. Mannschaft

Dienstag

16:15 – 17:45 F1/F2/F3
16:30 – 18:00 C1
17:45 19:15 A2
17:45 – 19:30 A1
19:15 – 20:45 1. Mannschaft
19:30 – 21:00 2. Mannschaft

Mittwoch

16:00 – 17:45 E4
16:30 – 18:00 E1
16:30 – 18:00 D3 (Hiddinghausen)

16:45 – 18:45 E3/D1
17:30 – 19:00 C2
18:45 – 20:15 B1
19:00 – 20:30 B2
20:15 – 21:45 Altherren

FUSSBALL  Abteilungsleiter Matthias Vogel  E0151 46 51 91 39  FMatthias.vogel@tsg1881fussball.de 
Jugendleiter André Zollingkoffer  E0178 78 61 966  F zollingkoffer@googlemail     Sportlertreff  E68 38 68

Alle Termine (bis auf die gekennzeichneten) finden in der wattgeht-Arena statt

Donnerstag

16:15 – 17:45 E1/F1
16:30 – 18:00 B2
16:30 – 18:00 D2 (Kleinfeld)

17:15 – 19:00 C2
17:45 – 19:15 A2
17:45 – 19:30 A1
19:15 – 20:45 1. Mannschaft
19:30 – 21:00 2. Mannschaft

Freitag

15:15 – 16:15 Minis
16:00 – 17:30 E1/D1/F2/F3
16:15 – 17:45 E3/E4
16:30 – 18:00 D2
17:30 – 18:45 C1
17:45 – 19:15 B1
18:30 – 20:15 A1
19:30 – 21:00 A2
19:15 – 20:45 1. Mannschaft

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN
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GH = Glückaufhalle, KH = Kreissporthalle, GGS = Grundschule Börgersbruch, MAS = Mathilde-Anneke-Schule (Hauptschule)

VOLLEYBALL  Abteilungsleiter Martin Danisch  E 78985  F martin.danisch@tsg-sprockhoevel.de

Donnerstag 20:00 – 21:30 Herren Glückaufhalle 3

TRIATHLON  Christian Koch  E 01573 8956750  F triathlon@tsg-sprockhoevel.de

Dienstag 19:30 – 21:00 Schwimmen – freies Training Lehrschwimmbad MAS
Freitag 18:30 – 20:00 Schwimmen – freies Training Lehrschwimmbad MAS

CHEERLEADING  Sina Wagenknecht – Infos über die Geschäftsstelle  E 6864746  F geschaeftsstelle@…

Montag 17:00 – 19:00 Kinder 6-12 Jahre Baumhofhalle

BOXEN  Nikolaj Valev   E 0176/34642392  F boxen@tsg-sprockhoevel.de

Montag
17:30 – 18:30 Kinder 7-13 Jahre GH/Gymnastikraum
19:00 – 20:30 ab 14 Jahre und Erwachsene Baumhofhalle

Mittwoch
19:45 – 20:45 ab 14 Jahre und Erwachsene GuFiT.15
20:45 – 21:45 ab 14 Jahre und Erwachsene GuFiT.15

Freitag
17:30 – 18:30 Kinder 7-13 Jahre Baumhofhalle
18:30 – 20:00 ab 14 Jahre und Erwachsene Baumhofhalle

HANDBALL       Abteilungsleiter Max Nieland  E 0157 73 52 83 58  Fmaxnieland@gmx.de

Alle Jugendmannschaften spielen in der HSG Hattingen/Sprockhövel
Montag 19:00 – 21:30 3. Herren Kreissporthalle Hattingen

Dienstag

15:30 – 17:15 E1-Jugend (8-10 Jahre) Glückaufhalle

16:00 – 17:00 F-Jugend (6-8 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

16:30 – 18:00 E2-Jugend 8-10 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

17:00 – 19:00 D2-Jugend (10-12 Jahre) Glückaufhalle

17:30 – 19:30 B-Jugend (14-16 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

17:30 – 19:30 A-Jugend (17-18 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

18:30 – 20:00 4. Herren Glückaufhalle
19:30 – 21:30 1. Herren Kreissporthalle Hattingen

20:00 – 21:30 1. Damen Glückaufhalle

Mittwoch

16:00 – 17:00 F-Jugend (6-8 Jahre) Glückaufhalle
16:00 – 18:00 E1-Jugend (8-10 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

16:00 – 17:30 D2-Jugend (10-12 Jahre) Talstraße Hattingen

16:30 – 17:30 Handballminis Kreissporthalle Hattingen

17:00 – 18:30 E2-Jugend (8-10 Jahre) Glückaufhalle
17:30 – 19:00 D1-Jugend (10-12 Jahre) Talstraße Hattingen

18:00 – 19:30 C-Jugend (12-14 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

18:30 – 20:00 1. Damen Glückaufhalle
19:30 – 21:30 A-Jugend (17-18 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

19:30 – 21:30 2. + 3. Herren Kreissporthalle Hattingen

Donnerstag
17:30 – 19:30 B -Jugend (14-16 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

18:30 – 20:00 C-Jugend (12-14 Jahre)  Glückaufhalle
19:30 – 21:30 1. Herren Kreissporthalle Hattingen

Freitag
16:00 – 17:00 Handballminis Glückaufhalle
17:00 – 19:00 Torwarttraining Jugend Glückaufhalle
18:00 – 20:00 D1-Jugend (10-12 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN

GH = Glückaufhalle, IB = Baumhofhalle, KH = Kreissporthalle, GGS = Grundschule Börgersbruch, MAS = Mathilde-Anneke-Schule

TURNEN  Geschäftsführerin Regina Fischer  F regina.fischer62@gmx.de
Oberturnwart Ingolf Schreiber  E 7 82 70

Montag

14:15 – 15:00 Tanzflöhe (Kinder 4-5 Jahre) GuFiT.15

15:00 – 16:00 Tanzmäuse (Kinder 7-8 Jahre) GuFiT.15

16:00 – 17:00 DanceKids (Kinder 8-10 Jahre) GuFiT.15

18:30 – 19:30 Fitness-Treff Glückaufhalle 1

19:30 – 21:30 Gerätturnen weiblich (ab 12 Jahre) Glückaufhalle 1

Dienstag 15:45 – 17:15 Akrobatik/Zirkus (ab 6 Jahre)/M.Palenschat MAS Turnhalle

Mittwoch

15:30 – 16:45 Mutter-Vater-Kind (Kinder 3-5 Jahre) MAS Turnhalle

16:45 – 18:00 Mutter-Vater-Kind (Kinder 3-5 Jahre) MAS Turnhalle

18:00 – 19:00 Jedermann Turnen MAS Turnhalle

Donnerstag

14:30 – 15:30 Tanzmäuse (Kinder 4-5 Jahre) GuFiT.15/IB)

15:30 – 17:00 Akrobatik/Zirkus (ab 5 Jahre)/M.Palenschat MAS Turnhalle

15:30 – 16:30 DanceTeens (10-12 Jahre) GuFiT.15/IB

16:30 – 18:30 Gerätturnen Mädchen (6 Jahre) Glückaufhalle 1+2

17:00 – 18:30 Turnen der Älteren Glückaufhalle 3

17:00 – 18:30 Akrobatik/Zirkus (ab 6 Jahre)/M.Palenschat MAS Turnhalle

Freitag

  9:30 Wandergruppe/Hartmut Kroll (Tel. 72493) Treffpunkt kommt per Email

10:00 – 11:15 Walking-Treff/Sabine Engelhard (Tel. 971814) Glückauftrasse (Boulebahn, Höhe LIDL)

15:30 – 16:30 Turnflöhe (Kinder 4-8 Jahre) Glückaufhalle 3

15:30 – 16:30 Krabbelturnen I (Kinder 1-3 Jahre) Glückaufhalle 2

16:30 – 17:30 Krabbelturnen II (Kinder 1-3 Jahre) Glückaufhalle 2

20:15 – 21:30 Vitale Männer 40+ Glückaufhalle 1

LEICHTATHLETIK  Michaela Kleinbeck  E 78270   F mkleinbeck@gmx.de

Montag 17:30 – 19:00 Sportabzeichen/Andrea Haarmann (Tel. 0171 7542286) Baumhofplatz (Mai – September)

Donnerstag 15:30 – 17:00 Kinder 4-10 Jahre GH 2 (Winter) Baumhofplatz (April – Okt.)

Freitag 18:30 – 20:00 Jugend ab 11 Jahre und junge Erwachsene MAS (Winter) Baumhofplatz (April – Okt.)

Sonntag 09:00 – 10:30 Lauftreff für Jedermann IG-Metall Bildungszentrum

PRELLBALL  Hartmut Kroll  E 72493

Donnerstag 19:00 – 20:30 Herren/ Hartmut Kroll Baumhofhalle

SCHWIMMEN  Geschäftsstelle  E 0 23 24 / 686 47 46

Montag

16:00 – 17:00 Wassergymnastik Senioren wbl. Lehrschwimmbecken GGS

19:00 – 20:00 Wassergymnastik Senioren ab 60 Jahre Lehrschwimmbecken GGS

20:00 – 21:00 Wassergymnastik Wasserratten Lehrschwimmbecken GGS

Donnerstag
16:30 – 17:30 Bronze Lehrschwimmbecken GGS

17:30 – 18:30 Leistungsgruppe Silber und Gold Lehrschwimmbecken GGS.

 Freitag

16:00 – 16:45 Bronze/Silber/Gold Lehrschwimmbecken GGS 

16:45 – 17:30 Bronze/Silber/Gold Lehrschwimmbecken GGS 

17:30 – 18:30 freies Schwimmen für Erwachsene Lehrschwimmbecken GGS

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN
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30. Januar 2026: Abteilungsversammlung Judo 
(19 Uhr im Gymnastikraum)

11. Februar 2026: Abteilungsversammlung Boule
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ABtEiLUNG/XxxxxxxxxKUrZ & GUt

TSG-Geschäftsstelle Im Baumhof 20

Alle Telefonnummern haben – wenn nicht anders angegeben – die Vorwahl 0 23 24

TSG-Anmeldungen sind möglich in den wöchentlichen Übungs-/ Trainingsstunden 
oder in der TSG-Geschäftsstelle im Baumhof 20. 
Telefon 686 47 46, Fax 686 47 57

Hallenanschriften & Telefonnummern der Hausmeister
Glückaufhalle  Dresdener Str. 11 50 66 08 
Mathilde-Anneke-Schule Dresdener Str. 45 970 15 21

Grundschule Schwimmen Dresdener Str. 43 970 15 25 
Baumhof-Halle Eickerstr. 23 970 54 26
Freibad  Bleichwiese 970 54 25

TSG-Geschäftsstelle Im Baumhof 20
 Postanschrift: Postfach 91 12 02, 45537 Sprockhövel
 Tel. 686 47 46
 E-Mail: geschaeftsstelle@tsg-sprockhoevel.de, 
 www.tsg-sprockhoevel.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag:
von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: zusätzlich 
von 15:00 bis 18:00 Uhr

TSGGeschäfts-stelle: Tel. 02324/686 47 46
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K A L E N D E R  2 0 2 5 / 2 6

Es geht um
große Ziele.
Und darum, dass sich jemand
gesellschaftlich engagiert.
Als größte nichtstaatliche Sportförderin in
Deutschland unterstützen wir große und kleine
Projekte. Wir übernehmen damit Verantwortung und
schaffen nachhaltige Werte vor Ort.

Top
Partner

Weil’s ummehr als Geld geht.

Die Geschäftsstelle 
… ist vom 19.12.2025 bis 11.1.2026 geschlossen

… bleibt Rosenmontag, (16.2.2026) geschlossen

… ist in den Osterferien nur vormittags geöffnet



Persönliche Beratung in 

den AVU-Treffpunkten

Ganz nah!

Persönliche Beratung in

den AVU-Treffpunkten

Ganz nah!

Vor Ort für Sie da

avu.de Folge uns auf


